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Bekanntmachungen.
Polizei -Verordnung.

Auf Grund der §§ 137 und 139 btS Kesetze-
/ ^ ELemLme Landerverwaltung vom 80 . Juli

1883 ( G . S . S . 129 ) und der 88 6 , 12 und 13
der Verordnung über die Polizei -Verwaltung in
den neu erworbenen Landertbeilen vom 20 . Sep¬
tember 1867 (G . S . S . 1829 ) wird mit Zu-
strmmuna des Provinzialratbs für den Umfang der
Provinz Hessen -Nassau Folgendes verordnet:

81.
« „ DK 88 s und 18 Absatz 1 der Provinzial.
Polizei -Verordnung vom 18 . November 1901,
betreffend den Verkebr mit Kraftfahrzeugen , werden
durch nachstehende Vorschriften ersetzt:

8 9. ..Jedes Kraftfahrzeug , mit welchem inner-
balb der Provinz Hessen -Nassau öffentliche
Straßen befahren werden , muß mit einem
polizeilichen _ Kennzeichen versehen sein,
welches aus einer Bezeichnung der Provinz,
in welcherdaSFahrzeug polizeilich registrirt

„ „ „ tu . und einer Erkennungsnummer besteht ."
§ 13 Abs . 1 . „Das Kennzeichen (8 9 ) ist ans

der Rückseite des Fahrzeugs nach außen
bin an leicht sichtbarer Stelle , sowie in
deutlich ^ lesbarer Schrift auzubringen
und während der Dunkelheit zu be¬
leuchten ."

§ 2.
Diese Verordnung "tritt mit dem Tage ihrer

Verkündigung in Kraft.
Cassel, den 28. Mai 1602.

Der Ober -Präsident . Zedlitz.
In Ausführung des § 13 Absatz 2 der Polizei-

Verordnung über den Verkebr mit Krastfahrzenaen
vom 13 . November 1901 — 23 . Mai 1902 — wird
unterAufhebung derAuskührungs -Bekanntmachnna
vom 13 . November 1901 hierdurch Folgende?
bestimmt:

1 . Zur Bezeichnung der in der Provinz
Hessen -Nassau polizeilich registri ' rten Kraftfahr¬
zeuge dient der Buchstabe T in großer lateinischer
Schrift.

Für die Eikennungsnummer sind arabische
Ziffern zu verwenden.

2. Das polizeiliche Kennzeichen ( Buchstabe und
CrkennunySnummer ) ist auf der Wandung des
Fahrzeugs selbst oder auf einer mit diesem durch
Schrauben mit versenkten Kövfen lest verbundenen
Dafel mit möglichst glatter Oberfläche bei Krait-
fabrrädcrn auf einem hinten am Rade , recht¬
winklig zur Fabrrichtung und senkrecht zum Erd¬
boden untrennbar befestigten Mktallschilde anzu-
bringen . Es ist in schwarzer 12 vm hoher und im
Grundstrich 2 cm starker Schrift auf weißem
Grunde herzustellen.

Der Buchstabe muß über der ErkennungS-
nummcr stehen . Der Abstand zwischen beiden und
zwischen den einzelnen Ziffern der ErkennungS-
uummer bat 2 am zu betragen.

Die Anbringung von Schnörkeln und Ver¬
zierungen an den Buchstaben und Zahlen , sowie
auf der Tafel selbst ist unzulässig.

Cassel, den 23. Mai 1902. '
Der Ober -Präsident . Zedlitz.

Vorstehende Bekanntmachungen werden hiermit
veröffentlicht.

Die Besitzer von Krastsabrzengen de« Stadt¬
kreises Wiesbaden werden aufgefordert , den Antrag
auf Zuertheilung der nach den Bestimmungen
obigerBekanntmachunaenvorgeschriebenen Nummern
bei der Königlichen Polizei - Direktion Wiesbaden
zu stellen . *

Wiesbaden , den 8. Juli 1902.
Der Polizei -Präsident . In Vertr . : Falike.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der 88 6 . 12 und 13 der Ver¬

ordnung über die Polizei -Verwaltung in den neu
erworbenen LandeStbeileu vom 20 . September 1867
IG . S . S . 1529 ) und der 8§ 137 und 139 des
Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 . Juli 1883 (G . S . S . 198 ) verordne ich
mit Zustimmung des Bezirks -Ausichliffe ? für den
Umfang de? RcgicruugS - Bezirkes Wiesbaden
was folgt:

8 1 . Gegenstände , Stoffe und Zubereitungen
jeder ' Art . «) deren Feilbalten und Verkauf gesetz¬
lich beschränkt ist , Kaiser !. Verordnung vom
22 . Oktober 1901 (R . K . Bl . S . 880 ). b ) deren
Bestandtbeile und Zusammensetzung weder durch
ihre Benennung oder Ankündigung erkennbar
gemacht werden , noch allgemein bekannt sind , oder
e) denen Wirkungen beiaeleat werden , welche sie
nicht besitzen , dürfen als Mittel gegen Krankheiten
und Körperschäden bei Menschen und Thieren nicht
öffentlich angekündiot oder angepriesen werden.

8 2 . Zuwiderhandlungen werden , sofern die
gesetzlichen Bestimmungen nicht eine höhere Strafe
androben , mit Geldstrafe bis zu 60 Mk . . im lln-
vcrmögensfalle mit entsprechender Haft bestraft.

8 8 Diese Polizei -Verordnung tritt mit dem
Tage ihrer Verkündigung in Kraft . Die Voli,, !-
Verorduung vom 19 . Juli 1899 (AmtSbl . S . 293)
wird vom gleichen Zeitpunkte ab aufgehoben . *

Wiesbaden , den 16 . Mai 1902.
Der Regierungs -Präsident . In Vertr . : gez . Bake.

Polizei -Berordnnng.
f Grund der 88 6 , 12 und 13 der Ver-
g vom 20 . September 1867 und auf Grund
,37 und 139 des Landesv -rwaltungsgeietzes
i Einvernehmen mit der Königlichen Eisen-
ection zu Frankfurt a . M . unter Zii-
rg des Bezirksausschuffes für di - mit

elektrischer Kraft betriebenen Kleinbahnen des
Regierungsbezirks Wiesbaden verordnet was folgt:

8 1.
Der Betrieb der von dieser Verordnung be¬

troffenen elektrischen Kleinbahnen unterliegt den
Bestimmungen der von dem Unterzeichneten
Regierungspräsidenten im Einvernehmen mit der
Königlichen Eiscnbahndircction zn Frankfurt a . M.
erlassenen Betriebsvorschriften . Insoweit nicht die
Betriebsvorschriften oder die gegenwärtige Polizei-
verordnung Ausnahmen begründen , ist der Betrieb
außerdem den allgemeinen straßenpolizeilichen Vor¬
schriften unterworfen.

8 2.
Jede Beschädigung der Bahn und der dazu

gehörigen Anlagen , sowie der Betriebsmittel nebst
Zubehör , die Nachahmung der Signale , die Ver¬
stellung oder Versperrung der AuSwcichevor-
richtuiipeii , überhaupt jede den Bahnbetrieb ge¬
fährdende oder störende Handlung ist untersagt.

Er ist verboten , dw elektrischen Leitungen zu
befaffen , die Quer - und Arbeitsdrähte mit irgend
welchen Gegenständen zu behängen oder zu be¬
rühren , sowie Fahnen oder sonstige Gegenstände
an Gebäuden oder Masten derarr anzubringcn.
daß die Drähte der elektrischen Bahn berührt
werden.

8 4.
Beim Ertönen der Warnungssignale haben

Fußgänger , Radfahrer und die Führer von Wagen
sofort die Fahrbahn für den Bahnbetrieb frciz»
machen . Reiter , Radfahrer und Fuhrwerke haben
den Straßenbahnwagen so weit Raum zu geben,
daß weder die letzteren in der Fahrt , noch die
Fahrgäste beim Ein - und Aussteigcn behindert
oder gefährdet werden.

8 5.
Die Vorschriften des 8 4 gelten nicht für

Wagen,in denen Allerhöchsteund Höchst - Herrschaften
fahren , für geschlossene marschirende Militär-
abtheilungen , Leichen - und andere öffentliche Anf-
züae , sowie für Postwagen und im Dienste
befindliche Fuhrwerke der Feuerwehr.

8 6.
Schweres Fuhrwerk darf die Bahn , sobald

und soweit der Fahrdamm neben derselben frei ist,
nicht befahren.

8 7-
Fuhrwerk oder Vieh ohne Aufsicht auf dem

Gleise oder unmittelbar neben demselben stehen zn
lassen , ist untersagt.

Anfsichtslos dastehende » Fuhrwerk und Vieh,
sowie sonstige Gegenstände , welche die Gleise ver-
iperrcn , sind die Bahnbediensteten zu entfernen
befugt , unbeschadet der Strafbarkeit der Ver¬
antwortlichen.

8 8.
Das Abladeu von Holz , Steinen und sonstigen

Gegenständen auf dem Bahnkörper , sowie neben
demselben innerhalb 1 Meter von der äußeren
Schieneiikante ist verboten.

Sofern die Einhaltung dieser Entfernung nach
den örtlichen Verbältniffcu nicht möglich ist , muß
soweit Raum gelassen werden , daß der Verkehr auf
der Straßenbahn nicht beeinträchtigt wird.

8 9.
Während der Fahrt ist das eigenmächtige

Oeffncn der Wagenverseblüffc , da ? Stehenbleibcn
auf den Trittbrettern , sowie das Auf - und Ab¬
springen verboten.

ß 10.
Das Rauchen , sowie das Mitführen brennender

Cigarren und Pfeifen ist nur auf den Außenplähen
und in dcnsenigen Wagenabtheiluligen gestattet,
welche für Rancher bestimmt und mit einer ent¬
sprechenden Bczeichnuna versehen sind.

8 11-
Das Lärmen und Singen der Fahrgäste , so¬

wie jedes anständige und die Mitfahrenden
belästigende Betragen ist untersagt.

8 12.
Personen , welche den Mitsahrendcn durch ab¬

stoßende Krankbeitscrscheinungcn oder unreinlicher
Acußere lästig falle » , sowie trunkene Personen sind
von der Mitfahrt ausgeschlossen.

8 13.
Die Mitnahme von Hunden , sowie von Geväck,

welches durch Umfang , üblen Geruch oder schnmtzige
Beschaffenheit die Mitfahrcnden belästigt , ist nicht
erlaubt.

8 14.
Die Fahrgäste haben den ans Grund dieser

Verordnung an sie gerichteten Aufforderungen der
Schaffner Folge zu leisten . Wer sie unbeachtet
läßt , kan » , abgesehen von seiner Bestrafung , von
der Mitfabrt ausgeschlossen werden , ohne daß er für
das bereits gezahlte Fahrgeld Ersatz zu fordern hat.

8 15.
Wer auf Grund der vorstehenden Bestimmungen

von der Mit ' abrt aurgeichloffen wird , hat den
Wagen beim nächsten Halten zn verlaffen.

8 16.
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung

werden , soweit nicht nach sonstiaen gesetzliche» Vor¬
schriften , insbesondere nach 8 866 No . 10 des Ncichs-
strafaeictzbnches , eine höhere Strafe verwirkt ist,
mit Geldstrafe bis zu 60 Mk ., im Unvermögens-
fallc mit verhältnißmäßiger Haft bestraft.

§ 17-
Die unterm 12 . Juli 1899 erlassene Polizei-

verordnuug für die Kleinbahnen des RegierungS-
bezirks wird hiermit für die mit elektrischer Kraft
betriebenen Kleinbahnen aufgehoben.

8 18.
Diese Polizeiverordnung tritt sofort in Kraft.
Wiesbaden , den 9. Juli 1902.

Der Regierungs -Präsident . In Vertr . : Bake.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der 88 6 . 11 . 12 und 13 der Ver¬

ordnung über die Polizei -Verwaltung in den neu
erworbenen Landesthcilen vom 20 . September 1867
(G . S . S . 1529 ) in Verbindung mit ben §§ 137
und 139 des Gesetzes über die allgemeine Landes-
vcrwaltung vom 30 . Juli 1883 ( Ä . S . S . 19a)
verordne ich unter Zustimmung de« Bezirksaus-
schttffes für den Umfang des Regierungsbezirks
Wiesbaden was folgt:

8 1 . Alle gewerbsmäßigen Schlachtungen , eln-
schlietzlich derjenigen de« Federvieh » , muffen In
geschlossenen , dem Publikum nicht zugänglichen
Räumen stattfliideu.

Nicht gewerbsmäßige Schlachtungen und Noth-
schlachtungen dürfen nur dann im Freien statt-
sinden , wenn für sie geeignete Räume nicht zur
Verfügung stehen.

In diesen Fällen ist der Schlachtplatz tbun-
lichst io zu wählen , daß er von öffentlichen Wegen,
Straßen oder Plätzen nicht übersehen werden kann.

8 2 . Die Anwesenheit von Kindern unter
14 Jahren beim aewerbsmäßigen Schlachten , sowie
fremder Kinder bei Hausschlachtungen darf nicht
geduldet werden.

8 3 . Das Betäuben und das Abstcchen beim
Schlachten von Tbieren — mit Ausnahme des
Federviehs — darf nur von Erwachsenen , des
Schlachten » kundigen männlichen Personen vor¬
genommen werden und bat möglichst schnell zu
geschehen . Die Zuziehung von Lehrlingen zu deren
AnSbilduno im Metzgergewerbe ist zulässig.

8 4 . Das Schlachten sämmtlichen Viehs , mit
Ausnahme des Schaf - und Federviehs , darf , so¬
fern es nicht nach jüdischem Ritus stattflnden soll
(cfr . ß 8 ), nur nach vorbergegangener Betäubung
durch Kovsschlag oder geeignete Betäubungs -Appa¬
rate stattfinden.

Bei dem Schlachten von Großvieh müssen
mindestens zwei erwachsene kräftige männliche Per¬
sonen tbätia sein.

8 5 . Die Anwendung des Genickstiches ist
verboten.

8 6 . Das Aufhängen , Abbäuten oder Brüden
von Schsachtthieren , sowie das Rupfen von Feder¬
vieh vor der vollständigen Blutentziehung ist ver¬
boten.

Jndeß kan » In größeren Schlachtstätten . in
welchen ein beständiger und hinreichend organistrter
Uebeiwachunardienst besteht , mit meiner Ein-
williguna gestattet werden , daß auch noch unbe¬
täubte Kälber und Schafviehstücke mittelst um die
Hinterschenkel zu befestigender Schlingen aufge-
dängt werden , sofern solche Schlachtobjecte unmittel¬
bar nach dem Aushängen betäubt (bezw . soweit
nach jüdischem Ritt !» geschlachtet werden soll ) , ent¬
blutet werden . In keinem Falle darf aber ein
und derselbe Metzger ein weiteres unbetänbter
Kalb oder Schalviebstück anfhängen , bevor er
nicht das zunächst aiiigekänate getödtet bat . Da«
Eingangs diese » Paragraphen erwähnte Verbot
des Rupfens von Federvieh erstreckt sich nicht auf
die Entnahme sogenannter reifer Federn.

8 7 . Das Blut von durch Halsschnitt ge¬
schlachtete » Thieren darf zur Herstellung von
Rahrungs - od . Genußmitteln nicht verwendet werden.

8 8 . Bei der Schlachtung nach jüdischem
Ritus (Schächten ) sind außer den vorstehend unter
den 88 1—-3 und 5— 7 getroffenen Bestimmungen
noch folgende Vorschriften maßgebend:

a ) Die Scbäkbtnng darf nur durch zuverlässige,
geprüfte Sckächtcr ausgeführt werden . Jeder
Schächter ist gehalten , fein ihm von dem
zuständigen jüdischen Knltnsbeamten aiiszn-
stellendes FähigkeitSzengniß der Ortspolizci-
Behörde und dem beamteten Thierarztc auf
Erfordern jederzeit vorznlcgen.

b ) Der Schächter muß bei dem Niederlegen der
zu schachtenden Tbiere bereits zugegen sein
und unmittelbar darauf die Schächtnna vor¬
nehmen . Der Schächtschnitt soll schnell » nd
sicher auSgesübrt werden.

o) Das Niederlegen von Großvieh zum Zwecke
der Schächtnna ist durch Winden oder ähn¬
liche nnbedinat sicher wirkende Vorrichtungen
zn bewerkstelligen . Dieselbe » , sowie die dabei
gebrauchten Seile müssen haltbar sein und
in einem leicht beweglichen ( geschmeidigen)
Zustande gebalten werben , damit das Rieder-
leaen stets schn-ll und sicher von Statten geht.

ä ) Während de» Niederlegens sowohl , als auch
während der Schächtnna bis zum Anshören
der nach dem Halsschnitte eintretenden
MnSkelkrämpfe ist der Kopf des TbicreS
(bei Großvieh eventl . unter Benutzung ge¬
eigneter Vorrichtungen ) gehörig zn unter¬
stützen und derart z» führen bezw . sestzuieaen,
daß ein Aufschlägen derselben auf den Fuß¬
boden und ein Bruch der Hörner wirksam
verhindert wird.

8 9 . Jür die Befolgung der Vorschriften
dieser Polizei - Verordnung ist sowohl der Eigen-
thümer der zu schlachtenden Vieh « , wenn er zu¬
gegen ist, wie auch Derjenige verantwortlich , welcher
die Schlachtbandlung vornimmt oder leitet.

8 10 . Diese Dolirei - Verordnung findet auf
koiumnnale Schlnchkbänler keine Anwendung.

,8 11 . Znwiderhandlnugen gegen diese Vor¬
schriften werden , sofern nickst nach sonstigen gesetz¬
lichen Bestimmungen eine böbere Strafe verwirkt
ist. mit Geldstrale fij* 60 Mk ., an deren Stelle
im Unverwöaensfalle eine entsprechende Haftstrase
tritt , geahndet.

8 12 . Diese Polizei - Verordnung tritt am
1. Juli d . I . in Kraft . Zu demselben Termine
wird die Valizei -Verordnung vom 30 . Oktober 1889
(A . Dl . S . 329 ) aufgehoben . *

Wiesbaden , den 27 . Mai 1902.
Der Negierungs -Präsident . In Vertr .: Bake.

Bekanntmachung.
Von beachtenswertbcr Seite ist darauf hin-

gewicscn worden , daß die auf den Straßen pp.
seilgehaltenen Mineralwässer , wie Selters -, Soda-
Wasser u . A . m.. an die Abnehmer oft eiskalt
verabfolgt werden und daß der Genuß so kalten
Wassers , der schon in normalen Zeiten leicht ernste
Verdauungsstörungen von längerer Dauer nach
sich ziehe , in der gegenwärtigen Jahreszeit die
Neigung zu derartigen Erkrankungen befördere.

Auf Veranlassung d-s Herrn Minister » der
geistlichen , Unterrichts - und Medicinal -Angelegen-
heiten werden die Verkäufer von Mineralwassern
im Ausschank angewiesen , da » Getränk fernerhin
nickit kälter als in einem der Trinkwasser»

Celsius abzugebcn . . „ _ , . . .
Im Anschluß hieran nehme ich Gelegenheit,

das Publikum vor dem Genuß eiskalter Getränke
überhaupt , insbesondere aber solcher Mineralwasser
zu warnen.

Wiesbaden , den 1. Juli 1902.
Der Polizei -Präsident . In Vertr . : Falcke.

Gebührenordnung nebst Tarif
für die durch daS städtische Vermessungs-
BÄrean auSzusührenden Vermessungs-

Arbeiten für Private.
8 1.

Auf Grund des Communalabaaben -GesetzeS
vom 14 . Juli 1893 und Beschlusses der Stadt-
vcrordneten -Versammlung vom 6 . Dezember 1901
werden für die in dem untenfolgenden Tarif auf¬
geführten VermeffungS -Arbeiten die daselbst an¬
gesetzten Gebühren erhoben.

8 2.
Die Gebühren sind an die Stadthauptkaffe zu

zahlen.
8 3.

Den Abgabevflichtigen stehen gegen die Heran¬
ziehung zu den Gebühren die in den 8? 69 und 70
des Communalabgaben -GcsetzeS bezeichnetcn Rechts¬
mittel zu.

8 4.
Die Kebührenordnung tritt mit dem Tage

ihrer Verkündigung in Kraft : mit diesem Tage
tritt der Gebührentarif vom 17 . Juli 1896 außer
Geltung.

Gebührentarif.
A.  bei geschlossener Bauweise.

1 . Für Absteckung der Baufluchtlinie eine»
Grundstückes (Baustelle ) und Angabe der Straßcn-
böbe einschließlich einmalioer Revision der Aus¬
führung nach den dersollsigen Angaben und der
Einhaltung der Baufluchtlinie , sowie Ausfertigung
der erforderlichen PrüfungSbescheinigung 8 8,4 der
Baupolizei -Verordnung vom 18 . Npvembcr 1895:

a ) wenn da « Grundstück an einer Straße ge¬
legen , also nur eine Baufluchtlinie abzu-
steckcn ist : 15 Mk ..

b ) wenn das Grundstück an mehreren Straßen
belegen ist . also mehrere Baufluchtlinien
abzustecken sind , für die erste Fluchtlinie der
Satz la und für jede weitere : 7 Mk .,

o) wenn die Absteckung gleichzeitig für mehrere
unmittelbar nebeneinander belegene .dcmselben
Eigentbümer gehörende Grundstücke erfolgt,
für das erste Grundstück der Satz zu la
und für jedes weitere : 7 Mk.

2 . Für die Vrüsung der Einhaltung der
ftzinchtlinie und Straßenböheu . wenn eine Ab¬
steckung nickt voransgeaangen ist:

a ) bei einer Fluchtlinie : 8 Mk .,
b ) für jede weitere Fluchtlinie : 5 Mk.
3 . Für die auf Antrag wiederholter Absteckung

der Straßenböheu einschließlich der späteren - !m
maliaen Prüfung:

a ) bei einer Hausfront : 6 Mk .,
b ) bei mehreren , für die erste der Satz zu 3»

und jede weitere : 4 Mk.
» . in offener Bauweise.

4 . Für die Absteckung der Banfluchtiinie und
der Grenznbstände eines Landhauses und Angabe
der Straßenböheu einschließlich einmaliger Prüfung
der Anssübrung nach den deSfallsigen Angaben,
und Aufstellung der PrüfungSbescheinigung : 18 Mk

5 . Für die Prüfung eine » solchen , wenn eine
Absteckung nicht voranSgegangen ist : 12 Mk.

Allgemein.
6 . Für die Absteckung einer Vorgartenflncht.

welcher bereits die Baufluchtabsteckung voraus-
aegangen ist und etwaiger Höbenangaben der
Straße einschließlich PrüfungSbescheinigung : 6 Mk.

7 . Für sede auf Antrag wiederholte Prüfung
der Baufluchtlinie und Straßenböheu : 7 Mk.

8 . Alle in vorstehenden Leistungen nicht ent¬
haltenen sonstigen geometrischen Arbeiten , soweit
deren Ausführung im städtischen Interesse liegt,
und ans Grund städtischen Material » erfolgen
kann , werden vergütet zu dem Satze von 2 Mk,
für sede volle oder angefangene Stunde Büreau-
arbeit und von 8 Mk . für sede volle oder an»
aekanaene Stunde Feldarbeit eiiisAlietzlich der
Mcßbille.

Wiesbaden , den 9. Avril 1902.
Der Magistrat , v . Jbell.
Genehmigt.

Wiesbaden , den 22. Mai 1902.
(l, . 8.) Der Bezirks-Ausschuß. Linz.

Vorstehende Gebührenordnung wird hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht und tritt nach
8 4 mit dem heutigen Tage in Kraft . *

Wiesbaden , den 5. Juni 1902.
Der Magistrat.
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Bekanntmachung.
E» wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnlß

a«bracht, daß auf Bruno der 8 6 des Gtratzen-
baustatut« vom 19. Januar 1882 durch überein¬
stimmenden Beschluß dcS Magistrats und der
Stadtverordneten-Berfammlung für da«Rechnungs¬
jahr 1902 für die Planirung, die Pflasterung oder
sonstig« Befestigung der Straßendämme. sur die
Trottoiranlagen und Straßenrinnen die nach¬
stehenden Einheitspreise festgcstcllt worden stnd:

* . Fahrbahupfiaster.
1 qm kostet:i ) 1er Klaffe: Granit, Syenit, Ouarzporphhr,

Dioritu. olivinsreier Diabasu.i.w.
». mit Pechfugendichtung auf Gcstitck 21.M M.
d. ohne . . . 20.20
o. mit . ohne „ 18.70 „
d. ohne „ , 17.90 „

S) 2 et  Klaffe: Basalt, Schlackensteine, Anamesit,
Olivindiabas, Melapbyru. s. w.

a. mit Pechfugendichtung auf Gestück 15.80 M.
d. ohne . , 14.90 .
c. mit . »hne , 13.40 „
d. ohne , . , 12.50 „

5)  Einfabrt-llebergango. Rinnenpflastcr12.20 .
4) Cbaussirung . 4.10 .
6) Provisorische Fahrbahnpflasterung

im 1. Jabre . 4.00 .
in jedem folgenden Jahre 1.10 „

6 ) Fahrbahnregulirung . 2 .05 .
b. «ehwegpflaster.

1 qm kostet mit:
1 ) Steinplatten (Melaphyr oder Basalt ) 8 .70 „
2) Mosaik . 6.50 „
8 ) Asphalt , Lement oder Steinzeug . . 10 .40 „

1 lfd . m kostet:
4) Dvrbsteineinfassnng:

«. au» Basaltlava auf Beton 9.30 .
b. .  Granit . . 10.20 .
C. Sonstige Ausstattung.

1) Ausflrhrung von Erdarbeiten
im Auftrag und Abtrag . . Jstkosten und

10' /. Zuschlag
1 Frontmeter= lfd. m.

2) Straßenrinnen-Einläfse. 5.50 M.
8 ) Baumpflanzung a . einreihig . . . 2 .50 „

b. zweireihig. . . 5.00 „
4) Beleuchtungs-Einrichtung . . . . 2 .00 „

Bei der Einziehung von derartigen Kosten
finden die vorstehenden Preise Anwendung.

Wiesbaden , den 31. Mai 1902.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der in der Berlängeruna de» Leberberg» sich

hinziebendr Meldweg wird zwecks Befestigung auf
di« Dauer der Arbeit vom 80. JuÜ ab für
Fuhrwerk gesperrt. *

Wiesbaden , 29. Juli 1902.
Der Magistrat.

Berdingnng.
Di« Herstellung und Anlieferung von

Mobiliargegenstände« (Tische, Schränke pp.)
für den Erweiterungsbau der Mittelschule an der
Luisenstraße bierselbst, soll im Weg« der Lssentlichen
Ausschreibung verdungen werden. Angebot«-
sormulare können während der Vormittagrdienst-
stunden im Rathbause, Zimmer No.41, rinaeseben,
auch vo« dort gegen Baarzahlung oder bestellgeld-
freie Einsendung von 25 Pfg. und zwar bi» znm
1. Augustd. I «. bezogen werden. Im letzteren
Fall« siud die Postanweisungen an unseren
technischen Secretär Andreß zu richten. Ver¬
schlossen« u«d mit der Aufschrift „H . A. 108
versehen« Angebote stnd spätesten« bi»

Samstag, den S. August 1902,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen. Die Eröffnung der Angebote
erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinenden An¬
bieter. Nur die mit dem vorgeschriebenen und an»-
gefüllten Verdinaunakformularkingereichten Ange¬
bote werden berücksichtigt. ZnschlagSfrtst: 30 Tage.

Wiesbaden, den 22. Juli 1902. *
Stadrbauamt»Avth. für Hochbau.

Verdingung.
Die Herstellung der GasleituugS -Anlagen

für den Neubau der Gutenbergschule bierselbst soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotsformularekönnen wäbrend der Vor-
mittaasdienststunden im Rathhause, Zimmer No. 41,
eingefeheu. auch von dort gegen Baarzahlung oder
bestellgeldfreie Einseuduuq von 50 Ps. und zwar
bis zum 7. Augustd. I . bezogen werden. Im
letzteren Falle sind die Postanweisungen an unseren
technischen Secretär Andreß zu richten. Ver-
fchloffene und mit der Aufschrift„H. A. 106" ver¬
sehene Angebote sind spätesten« bi»

Samstag, den 9. August 1902,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen. Die Eröffnung der Angebote
erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter. Nur die mit dem vorgeschriebenen und
auSgefüllten Verdingungsformular eingereichten
Angebote werden berücksichtigt. Zuschlagsfrist:4 Wochen. *'

Wiesbaden, den 28. Juli 1902.
Stadtbauautt , Abtheiluug für Hochbau.

Verdingung.
Die Herstellung von 9800 qm Klein»« er—im Ganzen oder in5Loose getrennt—g Wege der öffentlichen Aurschreibung ver¬

dungen werden.
Angebotssormulare und VerdingungSupter

tagen können während der VormittagSdienststunden
im Rathhause. Zimmer No. 44. eingeseben oder
von dort gegen Baarzahlung oder bestcllgeldfreie
Einsendung von 1 Mk. 50 Pf. und zwar bis zum
Samstag, den9. Augustd. Js ., bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift ,,Kl«in-
pstaster" versehene Angebote stnd bis spätestens

Moutag , den 11. August 1902»
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen. Die Eröffnung der Angebote
erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinenden An¬
bieter. Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus¬
gefüllten BerdingunaSsormuIareingereichten Ange¬
bote werden berücksichtigt. ZMlaassrlstr 14 Tage.

Wiesbaden, den 88. Jnl>1903.
Stadtvauamt . Abth. für Straßenbau.

Bekanntmachung,
betreffend die Abhaltung »»« waldfeste«

im hirstgeu « emeindewald.
1. Die Benutzung von Plätzen im städt. Wald

zur Abhaltung von Waldfesten kann Vereinen und
Gesellschaften nur dann gestattet werden, wenn sie:

a) für sich geschlossen bleiben,
b) an dritte, nicht zu dem feiernden Verein

oder der feiernden Gesellschaft gehörende
Personen Speisen oder Getränke gegen
Entgelt nicht abgeben.

Für jeden Festplatz kann nur einem Verein
oder einer Gesellschaft diese Erlaubnis; ertbeiit
werden, es ist also nicht erianbt, daß gleichzeitig
zwei oder mehr Vereine oder Gesellschaften gleich¬
zeitig auf einem Waldplatz ein Waldfest abhaltcn.

2. Die Erlaubniß kann nur für folgende Plätze
ertheilt werden:

a) an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen:
1. auf dem Glarbcrg, oberhalb Kloster-

mühlc,
2. im Eichelgarten,
3. unter den Herrneichen,

gegen Vorauszahlung einer Abgabe von
16 Mark an die Accisekasie. (Auf diesen
Plätzen dürfen Tische und Bänke aus¬
gestellt werden),

b) an Werktagen gegen Doraurzahlung einer
Abgabe von 10 Mark an die Accisekasie:
auf den Plätzen unter a) und weiter:
4. Ende der Kastanienplantage an der

der Platterstraßc. am Eingang de»
Kisielbornweges,

5. Distrikt Kohlhrck, oberhalb der Schwal-
*** bacher Bahn,

6. Pfannkiichenbrücke.
7. Tranerbuche.

Die Anweisung dieser Plätze erfolgt durch
das Acciie-Amt. Aus den unter 4—7 ge¬
nannten Plätzen dürfen jedoch keine Tische
und Bänke aufgeichlagcn werden.

3. Die Erlaubniß zum Abhalten eine»Wald
feste« ist mindesten» einen Tag vor der Ver¬
anstaltung bei dem Accise-Jnspector einzuholen
und wird nur gegen Vorauszahlung der unter 2
festgesetzten Gebühr zur Accisekasie für jeden Fall
ertheilt.

Die Erlaubniß kann jedoch nur dann ertheilt
,werden, wenn Seiten« des Antragsteller« eine Br
scheinigung de«städt.Feuerwehrkommando«, wonach
derselbe sich verpflichtet, die Kosten der etwa
erforderlich werdenden seiierpolizeilichcn lieber
wachung zu tragen, beigefügt wird. Seiten« der
Stadt wird in der Nähe des Waldfestplatze« aus
dem Glasberg eine Bedürfnißanstalt eingerichtet
werden, welche den Festtheilnebmcrn zur Verfügung
ftebt. Dieselbe muß am folgenden Tage einem
Beauftragten der Stadt in reinlichem Zustand:
überoeben werden. Für die Erfüllung dieser Ver
bindlichkeit haben die Vereine eine Sicherheit von
10 Mark zu leisten, aus welcher die Rcinigungs-
kosten bestritten werden, falls die Reinigung nichl
pünktlich und ausreichend erfolgt sein sollte. _

Die unter 2 erwähnte Gebühr wird für du
Ucberwacbung und die Reinmackwng, sowie füi
etwaige kleinere Beschädigungen de« Platzes end
richtet; größere Beschädigungen müsien nach all.
gemeinen RcchtSgrundsätzenbesonders ver"
werden; bierüder entscheidet der Magistrat
Ausschluß de« Rechtswege» endgültig.

Außerdem ist in den zutreffenden Fälle
'wirkte Betriebrstcuer zur Stadtkaffe zu entri.

Die in den Fällen der No. 1 bis 3 aufgest:
Tiicke oder Bänke müssen am folgenden Ta
der Frühe und fall» da« Waldfest an einem‘

Wird diese Entfernung über den Vormittag bezw
den Abend verzöaert. so gehen die Tiicke uni
Bänke in das Eiacnthnm der Stadtverwaltunk
über, welche«rniächtiat ist, über letztere frei nack
" 'ein Ermessen zu verfügen; etwaige Ersatzaniprüchi
Dritter hat der Verein (Gesellschaft), eventuell
Derjenige, welcher die Erlaubniß erwirkt bat, z:
Vertreten.

Diese Bestimmung gilt auch für den Fall,̂ das
die vorherige Einholung der Erlaubniß versäum
sein sollte; auch bat in solchen Fällen die Nach
zahlung der Gebühr(No. 2) zu erfolgen.

5. Die Waldfestc muffen in der Zeit von
1. Juni bis 1. September um 9 Ubr Abends, ii
der übrigen Zeit um 8 Uhr Abend« beendet sein

6. Vereine(Gesellschaften), sowie Alle, welch!
im Wald lagern, haben in allen Fällen den An
Weisungen der Forstbeamten, Feldhüter und bei
mit der Aufsicht etwa besonder« betrauten Ncciie
beamten unweigerlich Folge zu leisten(vcrgl. 8 !
de« Feld- und Forstpolizeigesetzes vom 1. Apri
1880), sowie die bestehenden Vorschriften über de:
Schutz und die Sicherheit de» Walde« und di
Schonungen inne zu halten. (Vergl. inrbeionder
8 868 No. 6 des Reichsstrafgesetzbiiche«, 8 86 uni
44 des Feld- und Forstpolizeigesetzes. 8 17 de
Regierungs-Nolizeiverordnnngvom4. März 1889.

Die Erlaubniß zur Abhaltung eines Wald
feste« kann ohne Anaabe von Gründen verweig
werde»; mehr ol» zweimal im Jahre wirdd
selben Verein(Gesellschaftrc.) die Erlaubnißj
Abhaltung eine» Waldfestc« nicht ertbeiit.

7. Mit dem Waldfeste etwa verbundene Lnstb
keiten(Musik, Tanz rc.), welche nach der Lnstb
keitrsteuer-Ordnung hicsiger Stadt steuerpflich
sind, sind den Bestimmungen dieser Ordnunge
sprechend besonders anzumeldcn und zu verstcue

Wiesbaden » den 15. Ma, 1902.
Städt . Accife-Amt.

mit

Bekanntmachung.
Die Erd»und RohrverlegungSarbeite« zur

Herstellung der Leitungen der Hochdruckzone in
dem Fahrweg an der Griechischen Kapelle, sowie
die Erdarbeiten bei der Verlegung der N»tz-
wasierleitungen im Ziethen-Ring und in der Lchr-
straße sollen in getrennte» Loosen vergeben werden.
Die Pläne und Bedingungen sind in den Vor-
mittagSdienststnndcn aus Zimmer No. 6 de« Ver¬
waltungsgebäude», Marktstreße 16, einzusehen und
können daselbst auch Angebotssormulare in
Emgfang genommen werden. Ev. Angebote sind
bi« zum *

S. August d. I ., Mittag» 12 Uhr,
auf obengenanntem Zimmer einzureichcn.

Wiesbaden, den 25. Juli 1902.
Die Direktion der städtische«

Waffer-, Ga», und ElettrieitätSwerke.

Staats » und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 2. Rate erfolgt bl

18. d. MtS. ab straßenweise nach dem aust
Steuerzettel angeoebenen Hebepla». Die Hebet
sind nach den Anfangsbuchstabe « der Straß
wie folgt festgesetzt: (Die auf dem Stcucrzcttcl
gegebene Straße ist maßgebend).

O, P, Q, R am 29., 80., 81. Juli u. 1. Aug
8. T, U. V am 2., 4„ y. August,
W, Y, Z an, 6., 7„ 8. August.
Es liegt im Interesse der Steuerzahler. I

sie die vorgeschriebenen Hebetage benutzen, i
dann ist rasche Beförderung möglich.

Wiesbaden» den lg, Juli 1902.
Städtische Steuerkaffe.

Städtisches Leihhaus z« Wiesbaden'
Neugasse « .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß,
daß da» städtische Lelhhau« dabier Darlehen auf
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bi« 2100 Mk.
aus jede beliebige Zeit, längsten« aber auf die
Dauer eines Jahres, gegen 10pCt. Zinsen aiedt
und daß die Taxatoren von 8—10 Uhr Vor»
mittag» und von 2- 3 Uhr Nachmittags
im Leihhaus anwesend sind.

Die Leihhaus-Deputation.

J
Verzeichnis der Feuermelder und n

der Schlüssel zu denselben . j

Lide.
No.

Be-
zirk Straße Jlo. Schlüffelhabeml

1 I Aarstraße 12 Blum, Fuhr- y
II Unternehmer, y2 Albrecht-Nicola«-

straße Ecke Herr Keller. -
15 Hausmeister.

8 n BaHnHofstraß« Botenmeister
Reg.-Geb. ^4 1 Biebr.-Möhring-

straße Ecke König. Bieb-
richerstraße6. ^5 1 Biebricherstraße

am Rondel am
Wärtcrhau»

12
der Bahnwärter

6 m
m

Bierstadterstraße M.Arnst.Bier- ■,
stadtcrstr.15,P.7 Bierstadterstraße-

AIwinenstr.Ecke Küffner,
Brauerei. 4

8 1 Bleichstraße 30 Schulpedell und j
A.  Hocpfner.
Bism.-Rg. 23.

19 111 Kursaalplatz. alte
Colonnade dcrColonnaden- .

66
Aufseher.

10 I Dotzbeimerstraße
11 IV Emilicn-Kapellen-
12 1 straße Ecke £Emier-Querseid¬

straße Ecke I .Fürst,Gstw.,
n 20

Hkllmnndstr.
18 Frankfurtcrstraße Architect

11 Reichwein. ^14 Frnnkiurterstr.-
Martinstr. Ecke Kabnt, Portier, •

HotclKaiserhof.n15 Friedr.-Wilhelm-
straßc Ecke der Conscrv.

HI 14 Fricdrichstr.1.
16 Gartenstraßc Fr . Kcmvin,

5
Gartcnstr. 2.

17 IV Gcisbergstraße Flobr . Hotel-
18 rv

s besitzer.
G«rberg-Jd-

11 steinerstr. Ecke
19 Goetbestraße-

IV
Adolphs-Allee
Ecke Groll, Saufet.

20 Gustav>Adolf-
Hartingstr.Eckc Frankenfeld,

30
Kaufmann.

21 IV Kapcllenstraße in d. Anaenhcil-
anstalt.

22 1 Karl-Rheinstr.Eckk Neef, Kaufm.23 IV Kockbrunncnplatz

24
(Badhau« zur
Roie)1 Labn-Walkmühl-
straße Eck- L. Hartmann,

24 Walkmühlstr.
25 IV Langgaff- I . Hertz.26
27

II
II

Mainzerstraße 14
54

Hobman»,
Jnstitutsvorst.

Mainzerstraße H. Hartmann.28 II Mainzerstraße(im 64 d. Archivdicner.Archivgedäude)29 I MichelSberg 11 IV.Polizei-Rcv.80 I Moritz-Albrecht-
straße Ecke i. Landgerichts-

IV 34
Gefängniß

81 Nerostraße Schlosser
R. Mayer.

32 IV Nerotbal 21
33 IV Nerotbal 43
34 I Oranienstraße 9 der Schulpedell.
85 III Park-Bodenstedt-

straße Ecke
86 IV Platterstraßc 62 Paul Dauer.
37 I Rheinstraße 25 imPostgcbäudc.
88 II do. 83 Botenmeister

Reg.-Geb.
39 II do. 34 im Landcrdir.-

Gebäude.
40 I do. 90 der Schulvedcll.
41 IV Schachtstraße 25 Schreinermstr.

Thurn.
42 I Schiersteinerstr. 6 Verwalt. Ver-

24 sorgimgsbans' 43 II Schlachthausstr. Portier im3 Schlachthaus.
° 44 II Schöne Aussicht.
* gegenüber der

Rößl-rstraße i.Rothen Kreuz.
45 IV Schulberg 12 der Schiilpcdcll.
43 I Schwalbacherstr. 18 die Kasernen-

macke.
I» 47 IV do. 88 i. Krankenhaus.l 48 in Sonnenbergerstr.

gegenüber dem
n Leberberga. d.

Stanae
10 49 in Sonnenbergerstr, 50

der Schulvedcll.. 5C IV Stislstraße 30
t, 61 IV Tannnsstratze 57 E.RooS.Rentn.

52 I Walkmüblstraßc 80 Kopp, Gastw.
53 1 Walramstraßc 19 W. Knapp.
54 I Westendstraße 1 1 A. Hcuß.

Bei Abgabe von Feuermetdungrn ist immer* ein Feuermelder zu benutzen, der von dem OrtBrandes in der Richtung nach der Feuer»des
Wache, Neugaffe 6, liegt. *

1, Der Branddirektor.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfschifffahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich Morgens6.25 bis Cob-

nz, 8, 9.25 (Sohnellfahrt „Borussia“ u. „Kaiserin
uguste Viotoria“), 9.50 tSchnellfahrt „Hansa
id Niederwald“). 10.20, 11.20 (Sohnellfahrt

Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm Kaiser und
“), 12.50 bis Köln. Mittags 3.20 (nur an
ü.  Feiertagen) bis Binnen, 4.20 bis Neuwied.
Is6.20, 6.35(Güterschiff) bis Bingen. Nach-
rs 2.25 bis Mannheim. Morgens 10.20 bis
Idorf und Rotterdam. Gepäckwagen von
aden nach Biebrich Morgens 7V» Dhr.
i u. Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
3kel, Langgasse 20. Telefon 2364. F3 -.9

Biebrich -Mainzer Dampfschifffahrt
August Waldmann.

n Anschlüsse an die WiesbadenerStrassenbahn.
Günstige Gelegenheit nach Mainz.

Sommer-Fahrplan.
on Biebrich nach Mainz (ab Schloss) : 9™
1(100* 11001 200* ioo ZOO ZOO400 500 ZOO 700 300
9°0f (an nnd ab Kaiserstrasse-Centralbahnhof
15 Min. später).
on Mainz nach Biebrich fab Stadthalle): 8
900* 1000 1100* 1200 1002°o Mo 400 500  fioo 700
800+ (all u ab Kaiserstrasse-Centralbahnhof je
5 Min. später).
Nur Sonn- und Feiertag *.
An Wochentagen ab 1. Juni bis 1. September,

onn- n. Feiertags Extratouren . — Extraboote
für Gesellschaften. F330

D.

Hambnrg-Amerika-Linie.
i-Büreau d. Gesellschaft: Wilh
„Adria“ von Hamburg nach Boston,

D. „Arcadia“

on Boston. D. „Arabia“ 25. Juli in Buenos
. D. „Armenia“ von Hamburg via Halifax
Philadelphia , 26. Juli 12 Uhr Nachts Cux-
1 nassirt . D . „ Assyria “ von Philadelphia
Hamburg, 25. Juli 12 Uhr Mittags von

s. D. „Bolivia“ 25. Juli von St. Thomas
D. „Cerea“ von Ham-

nach Westindien. °27. Juli 7 Uhr 50 Min.
irt. D. -Christiania“ von

assirt. S.-D. „Columbia“ 25. Juli 6 Uhr Nm.
1 Newyork . D . „ Etruria “ von Montevideo nach
[amburg, 26. Juli Fernando Noronha passirt.
1. „Frisia “ von Montreal nach Hamburg, 26. Juli
Uhr 40 Min. Nachm, auf der Elbe. R.-P.-D.

Uhr Nm. in Genua. D. „Hispania“ 23. Juli
Elbe. D. „Ithaka“

lldinuuig liouil uuniui » niuv « i, « w* ” - - -Havre. R.-P.-D. .Kiautschou“ von Hamburg
b Ostasien, 27. Juli Vorm, in Kobe. D.
cedonia* von Hamburg nach dem La Plata,
Juli in Buenos Aires. D. „Markomannia“

Hamburg nach Westindien, 26. Juli in
Thomas. D. „Moltke“ 25. Juli 2 Uhr Nm.
der Elbe. D. .Nicomedia“ von Newyork,

Juli Mittags in Stettin. D. „Pennsylvania“
Hamburg nach Newyork, 27. Juli 3 Uhr

Hin. Nm. von Bonlogne sur Mer. D. „Prinz
1 Friedrich“ v. Hamburg nach Rio de Janeiro.
Juli in Santos. D.-Y. „Prinzessin Victoria
>e“ 27. Juli 9 Uhr Vm. in Gudvangen. D.
ntos“ von Hamburg nach Neworleans, 27. Juli
ii, 90 \fi \ r„„rrrif,o flnvtiaven paBsirt. D.

nach Hamburg,
vre. D. „Serbia“
vre. D. „Sibiria“

von Westindien

Im. in Rotterdam. D. „Silvia“ von Hamburg
lach Ostasien, 25. Juli in Antwerpen. D.

„Suevia“ von Ostasien nach Hamburg, 27. Juli
7JDhr Nm. Gibraltar passirt . D. „Valdivia“von
Hamburg n.Nordbrasilien, 26. Juli in Para . F330

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) FB3G
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Aller“ nach Newyork, 27. Juli 2 Uhr Nm.
von Gibraltar. S.-D. „Lahn“ nach Genua,
27. Juli 7 Uhr Nm. von Gibraltar. D. „Cassel“
nach Bremen, 28. Juli 10 Uhr Vorm. Eastbourne
passirt. D. „Barbarossa“ nach Bremen, 28. Juli
7 Uhr Vorm, von Southampton. D. „Chemnitz“
nach Baltimore, 25. Juli 9 Ohr Vm. in Baltimore.
D. „Brandenburg“ nach Baltimore, 26. Juli
12 Uhr Mittags Lizard passirt. D. „Grosser
Kurfürst“ nach Newyork, 28. Juli 9 Uhr Vorm.
Lizard passirt. — Cuba-, Brasil- und La Plata-
Linien: D. „Mainz“ nach Rotterdam, Antw., Br.,
26. Juli von Lissabon. D. „Pfalz“ nach Ant¬
werpen, Bremen, 26. Juli von Southampton. D*
„Halle“ nach Brasilien, 25. Juli von Funchal.
D. „Wittekind“ nach La Plata , 27. Juli von
Villagarcia. D. „Aachen“ nach Brasilien, 28. Juli
in Antwerpen. — Ost-Asien- und Australien-
Linien: D. „Hamburg“ (Hamburg- Amerika-
Linie) nach Hamburg, 27. Juli in Genua. D,
„Kiautschou“ (Hamburg- Amerika- Linie) nach
Bremen, 27. Juli in Kobe. D. „Bayern“ nacl
Ost-Asien, 27 Juli von Shanghai. D. „Prinzesi
Irene“ nach Ost-Asien, 25. Juli von Neapel. D
„Pr. B. Luitpold“ nach Ost-Asien, 28. Juli von*
Antwerpen, D. „Würzburg“ nach Ost-Asien,
27. Juli von Tsingtau. D. „Königsberg“ nach
Ost-Asien, 26. Juli von Singapore. D. „Olden¬
burg“ nach Bremen 27, Juli von Genua. D.
„Gera“ nach Bremen, 26. Juli in Adelaide. D.
„Weimar“ nach Australien, 25. Juli in Aden,
D. „Darmstadt ' nach Australien, 27 Juli von
Antwerpen. — Truppen-Tvansport : D. „Main“
nach Bremen, 97. Juli in Suez,

Km»mk Dntal der&S- eUeadereiaea bri-Buchdruckeret tn BSieJ&abe*



mit Brot und Eiern rottet mein

Wassnyia - Inscfetentod
(Marke ges. geschützt)

mit frappanter Sicherheit aus. Der Erfolg ist überraschend, die Wirkung
Unbedi Xa *«.ovia - In *eUien *od ist nach dem langjährig erprobten Recept
eines Kammerjägers hergestellt und enthält keine für Menschen oder Wirbel-
thiere schädlichen Bestandtheile.

gflgr* Wer mit einem anderen lnse
wende mein Kaseovia- Insektentod und dsi
zuverlässigen Mittels wird nicht ausbleiben

liircliRnsae ß,
!«, Telephon 717.Chr . Tauber , Drogenliandl

Beilage ;mn Wieslmüener Tagblalt.
Wo. 332 . Adend-Ansgade. Donnerstag, den 31. Juli. 50. Jahrgang. 1902«

Für die Hansiraw!
Der sterilisirto Berner Alpen-Rahm ist monatelang haltbar , stets tadellos süss und
nie flockig; diese Conserve kann daher in beliebiger Menge vorräthig gehalten

werden und schützt gegen die so häufigen Verlegenheitsfälle.

Sterilisirter Schweizer -Rahm
ist ein vorzügliches Hülfsmittel für die gute Küche.

Er hebt das Aroma des Kaffees. 5720
Der sterilisirte Berner Alpen-Rahm kann zur Hälfte mit Milch verdünnt werden.

Niederlage bei«ff. C . Kcijier , KirchpSSe 52.
Bitte ausschneidcn! Ueber eine Million schon im Gebrauch!

Ein HeWinHÄ für 5 W.
in 1 Minute fertig, bi« zu 50 Grad, eine absolute Nothw. :. j. Familie, großartige überrasch. Erfolge
bei Erkältg., Bronchialkak.. Asthma, Gicht, NheumaiiSmu«, Jlckias , für Haut- u. Blutreinig., Tenit-
verfchön., Nierenleiden, Frauenleiden, Nerven- u. v. a. Krankh. Da« zus.-legb. Badecabinet mit
Zubehör nur Mk . 4,5.—, in j. Zimmer sofort benutzbar, u. sogl. zu haben von der Niederlage
Frau Wwe. H Hoffmann , Ldenbach, Nheinpfalz. Prospecte grat., bitte ausschneidcn. E106

An gH solider 2-thüriger Knchenschrank I Sin s°br a Damen - Rad für SO Mk. zu
zu verkaufen Oranienstraße 8, Settenbau. I verkaufen^ ahnstraße 7, Htl,. Part.

Fremden -Verzeichniss vom 31. Juli 1902 .
Adler.

Kappenberg, Frankfurt.
Lürding , Hohenlimburg.
Linden, Refer. Dr„ Neuss.

Alleesaal.
Sperber, tw., Köln.
Tommeisen, Kfm., Köln.

BaBnlini - Hotel.
Endrizzi, Frl. Pagen.
Einstein , Fr ., Laupheiro.
Rutscher , Kfm., m. Fam.,

Zellerfeld.

Hotel Hender.
Schake, Landau.
Sude, Fr ., Berlin.
Schütte, Rechnungsrath , m.

Fr., Berlin.
Mayer . Fr ., Frankfurt.
Sieckel, m. Fr., Kassel.
Degenhardt , m. Fr ., Kassel,
Danzglock, Lehrer, Alt-

Wildungen.
Rtliwnrzer Hock,

Loewenstein , Kfm., Lüb¬
becke.

Dettweiler, Wintersheim.
Von Zangen, Darmstadt.
Baensgen, Fr ., m. Tochter,

Potsdam.
Müller, Professor, Wien.
Rieser , Kfm., m. Frechen¬

hausen.
Huob, Rentner , Hannover.
Maritz, Dr. med., m. Fr . u.

Schwester. Pfaffenhafen.
Reinhard , Ingen., Ober¬

hausen.
Zwei Böcke.

Btölzle, Prof . Dr. phil.,
Würzburg.

Brauhacli.
Ziegelmann, Kfm., Ober¬

hausen.
Dahlheim.

Sehöneke, Frl., Pfedders¬
heim.

Arcusma,Plant8gendirector
Borneo.

Arcusma, Oberst a. D.,
Scheveningen.
Deutsches Haus.

Becker, Frl., Frankfurt.
Fürsterling , Krl., Hanau.
Hoffmann, Frl., Hanau.

Bin ' orn.
Christans, Kfm., Solingen,
Schön, Kaufm., m. Fam.,

Leipzig.
Brandet, Kfm., Offenbacb.
floltappels , Kfm., Bonn.

Blsenbali n -Hotel.
Clasobr, Lehrer , m. Frau,

Hannover.
Holtgrem, Hagen,
de la Roche, m. dr., Vege¬

sack.
Speck, Fahr ., Pforzheim.
Buch, Bankier, Hannover.
Buch, Pianist , Berlin.
Bachmann, m. Schw., Steeb.

Engel.
Schmidt, Kaufm., m. Fr.,

Hamburg.
Drewes, Frl ., Hamburg.
Fiedler , Fahr ., m. Fam.,

Magdeburg.
Behrens, Frl ., Magdeburg.

Bnglisclier Hof.
Lebach, Frl ., Köln.
Silberstein ,Juwelier.Berlin.
Langrock , Kfm., Krakau,

Brbprinz.
Dewand, Pfarrer , m. Fr .,
v Corbacb,

0rth , m. Sohn, Rothenbach,
liattenheiui , m. Sohn, Neu¬

stadt.
Lauge, Plauen.
Fiedler, Lehrer , Plauen.
Seyffart, Lehrer , Plauen.
Lang, Kfm., Plauen.
Trawenje, Fr ., Zugen¬

haussen.

FViedriclisliof.

Jung, Kfm., Frankfurt.
Nobbe, Architekt , Basel.

Hotel Bulir.

Krausnick, Fr ., Berlin,
.laenicke, Berlin.
Jahn , Bergrath , m. Frau,

von der Heydt.

Grüner Wald.

Dreymann, Kfm., Linden.
Heinke, Kfm., Hamburg.
Zöllner, m. Fr., Kusel.
Zöllner, Kfm., Kusel.
Kramer , Kfm.,rn. Fr.,Berlin
Glück, Fr ., Wien.
Schumann,Kfm..Frankfurt.
Fohle, Ktm., Köln.
Steinberg, Klm., Aachen.
Schaper, Kfm., Braun¬

schweig.
Schlotermann, Fr ., Braun¬

schweig.
Wasmus, Fr .,Braunschweig
Brüggemann, Kfm., Braun¬

schweig.
Jastram , Kfm., m. Frau,

Hamburg.
Heim, Kfm., m. Fr., Halsten-

Delling", Kfm., m. Frau,
Leipzig.

Delling, Fr., Leipzig.
Hoger, Kfm., m. Fr., Leer.
Lang, Stud. med., Leer.
Laue, Stud. med., Laar.
Holstein , Kfm., Haigen.
Hirschfeld, Kfm.., Krefeld.
Sonnenberg, Kfm., Selters.
Hoeffsner, Kfm., Kassel.
Kemper,m.Fr., Amsterdam.
Falke, Amtm., Dusthausen.
Borgwardt, Kfm.,Hamburg.
Loews, Kfm,, Mannheim.
Uhlmann, Kfm., Stuttgart.
Silbermann, Kfm., Paris.
Becker,Kfm., Frankenberg.
Cohen, Kfm., ' öln.
Dotterweich, Ktm., m. Fr.,

Bamberg.

Hahn.
Mars, Kfm., Brüssel,
van Ueeselw, Kfm., Brüssel,
van Wület Kfm., Brüssel.
Wjttenkask , Kfm.. Brüssel.
Vunpee, Kfm., Krüssel.
Venkerberger , Kaufmann,

Brüssel.
Vallce, Kfm., Brüssel.
Vondemluge,Kfm„ Brüssel.
Muttert, Kfm., Brüssel.
Kettelaar , Kfm., Brüssel.
Ecuries, Kfm., Brüssel.
Detille, Kfm., Brüssel.
Mumant, Kim., Brüssel.
Hennbreel, Ktm., Brüssel.
DeK zen, Kfm., Brüssel.

Happel-
Hein, Ingen.. Königsberg.
Hein, Std ., Königsberg.
Königsberg, Lehr.,Branden-

burg.
Strohmeyer, Kfm., Voh¬

winkel.
Schwarzschild, Dr. med.,

Köln.
Sieglins, Reg. - Kanzlist,

Kassel,
Engels. Haumstr., m. Fr.,

München.
Hildner, Fahr ., w. Frau,

Hamburg.

Hamburger Hof,
Schnaither , Fr ., Amsterdam
Erkelenz, Fr., Brüssel.

Vier Jahreszeiten.

Super, m. Fam., St. Louis.
Jenkins , Dr., m. Tochter,

Baltimore.
Gaggiothy, Mailand.
Summer. Frl ., Baltimore.
Hertmann, Notar , Dr., m.

Fr ., Schürrach.
Burington, 2 Fräul ., San

Francisco.
Haiserhof.

Beer, Advokat , Dr., Buda¬
pest.

Blatsek, Kfm., Budapest,
vou Dirksen, Bayreuth.
vonDycke.Rittmstr .,Berlin.
Gordon Cumming, m. Fm.,

Schottland.
Gordon Cumming, Lady,

m. Bed„ Schottland.
li arpf en.

Seelmann, Rent., München.
Baumann, M.-Gladbach.
Steinhaus, Kfm.. Hingen.
Gans, Kfm., Berlin.

Goldene Hette.

Brücken , Rechnungsrath,
Cohlenz.

Levy, London.
Leinert . m. S., Reinheim.
Mohr, Ing., m. Fr ., Zwei¬

brücken.
Hoschke, Fr ., Fabrikdir .,

Dresden.
Kretschniann, Marienburg.

It HI », isolier Hof.

Lacbmann, Brie?.
Blombach, Kr., Ronsdorf.
Hilger, Fr ., Ronsdorf.
Witkowski, Moskau.

Goldenes Hreuz.
Wedel, Fahr .. Trebur.
Friedemann, Fr ., Breslau.

Hotel liloyd.
Becker, Kfm., Londorf.
Hoffmann, Kfm., Berlin.
Mohne, Oberlehrer , Biele¬

feld.
Gülich, Kfm., Köln.
Haw. Ing., m. Fr., Würz¬

burg.

JlelrApole und
V5onoytol.

Blum, m. Fam.. Jackson-
ville.

Dihm, Leut., m. Fr., Köln,
van l 'riel, Dordrecht.
van Ryswvk, Dordrecht.
Knipper, Dr., Holland.
Frank , Kaufm., m. Frau,

Amsterdam.
Wagner. Major, Colmar.
Kahn. Kfm.. Frankfurt.
Schonten, Amsterdam.
Arnheim, Stockholm.
Wirtb , Köln.

Minerva.

Sobek, Ingen., Brlnln.
Oestlng, New-York,
Oestlng, Kaufm., m. Fam.,

New-York.
Cussmann, Ingen., m. Fr„

Elberfeld.
Hotel Kassau.

Conroy, Dr,, Liyerpopl,
van Hobokeq, m, öebn,

Rotterdam,
Bacon, m. Fam,, Amerika,
von Manltowska, Fr ., Russ¬

land,
de Beauffert. Brüssel

Rational.
Vyfhuis, Frl., London.
Philips, Journ ., Antwerpen.
Mössly, Journ ., Antwerpen.

Eiuftkurort
Reroberij.

Seligmann, Fr., m. Kinder
u. Bed.. Paris.

Engelhard, Fr ., Mannheim.
Meyer, Frl., Mannheim.
Miever, Frl., Berlin.

Konnenli <>f.
Secker , Kfm., Greiffenberg.
Sackmann, Kaufm., m. Fr.,

Altona.
Kolbe, Sagau.
Marquardt, Fürstenwalde.
Blöink, Elberfeld.
Zimmermann, Köln.
Ludwig, Godesberg.
Kobn, Dr. jur ., Berlin.
Dreher, Kfm., Mannheim.
Christensen,Kfm ., Leipzig.
Mayor, Lehrer , Leipzig.
Haupt, Oberlebr„ Leipzig.

Oragien.
Klaverwyden, m. Fr., Ams¬

terdam.
Harh -Hotel.

Neufville, Rent., w. Tocht.,
Berlin.

Hacker, London.
Ogle, Frl ., London.

Pariser Hol.
Maurer , Fr ., Dir., m. T.,

Neumarkt.
Behrendt, Pfr., Altschott¬

land.
Pickart , Landger . - Rath,

Ratibor.
Petersburg ;.

Weiss. Kaufm., m. Frau,
Breslau.

Promenade - Hotel.
Zimmermann, Dr. med.,

Strassburg.
Hahn, Ingen., London.
Becker, Frl ., Cohlenz.
van Anedel, Rent., Haag.
Swart, Kfm., Haag.

Kur guten tlnelle.
Fischberger , Ger.-Vollzieh.,

Cambere.
Schürg , Techniker , Holz¬

hausen.
Muschhammer, Techniker,

Hahn.
Becker, Techr ., Nauroth.
Fischer, Techn.. Driedorf.
Stiller , Techn., Berlin.

(Fnisisana.
von Kries, Westpreussen.
Müller, Gruuewald.

Keichspost.
Sporkhoreb Kfm., m. Fr.,

Mühlheim.
Thielkc , Fr ., Berlin.
Rauch, Fr ., Rent., m. T,,

Berlin.
Westberg, m. Kr., Peters¬

burg.
Jilppel, Bautzen.
Wacbsner . m, F'ni„ Breslau.
Fleischer, Fahr,, m, Frau,

Steinbach,
Roth, Fr., Htelnbgcb,
Rüdiger, Rent,, w, Frau,

Mühlhausen,
Jitsehin , Dir,, Berlin,
Fiarher, Lehrer , Ober*

Lgsäiscb,
Machatn, Lehrer , Ober-

Laziscn,
HSls ein - Hotel.

Levy, Zahnarzt , Pr ., Hankhüra.

Levy, Fr ., Glückstadt.
Elnwaldt , Dir., Emmerich,
de Mere, Graf, w. Bed.,

Paris.
Diefenbach, München.
Honneberg, Stadtr ., Swine¬

münde.
Jolly, Krl., Amerika.
Child, Dresden.
Goertz, Frl ., Dresden.
Haeselicli, Fr ., Hamburg.
Schwartze, 2 Frl ., Bremen.
Paderstein , ro. Fam,., Pader¬

born.
Kirchberger , Bankier, m.

Fr., Ems.
X ii iie Klheinsiein.

Dinaud, Grosskaufmann,

Peckb, Rent., Mühlhausen.
Hotel Blies.

Morgan, Fr ., Indiania.
Morgan, Frl., Indiania.

Hömerlmil.
Wolter , Baumeister , m.

Fam., Neustrelitz.
Günter, Fr. Apotb., Roebel.

Hose.
Schlesinger, Dr. med., m.

Fr., Berlin.
Zaalberg , 2 Frl., Leiden,
i oer, Frl., Utrecht,
de Grovesten, Fr . Baronin,

m. Bed., Haag.
Campbell, Frl., London.
Lieven, Prinzessin , Peters¬

burg.
Malinowsky, Frl., Peters¬

burg.
Margulies, Kfm., Krakau.

Weisses Bloss.
Kretzschmar, Kfm., m. Fr.,

Dresden.
Kalbskopf , Fabrikbes .,

Münchberg.
Riemer, Kfm., m. Frau,

Chemnitz.
Fehre , Kgl. Rentmeister , m.

Fr ., Cölleda.
Doebner,Direct.,Meiningen.
Maempel, Amtsger.-Rath,

m. Fr ., Sondershausen.

Hotel Royal.
Joly, Smyrna.
Joly , Frl ., Smyrna.

Savoy -Hotel.
Simon, Kfm., Düdelingen.
Trepte , ICfm., Dresden.
Trepte , Kfm.. Dresden.
Wetzler , Lehrer , Flohs.
Rosenberg, Kfm., Witten.

*cli Utzenhof.
George,Ger sdarm,Arnstadt.
Fischer, htm., Koblenz.
Süssdort ,Kfm..Zweibrücken
Hinrichs, Kfm., Wilhelms¬

haven.
Buse, Landesbankrentmstr .,

Münster i. W.
Zsiger . Kfm., m. Frau,

Heilbronn.
Saure , Reut., Greiz.
Jackson , Kgl. Rentmeister,

Köln.
Schwan.

Brieger,Kfm„ m. Fr„Breslau
Danaiger, Fr ., Berlin,

Sch weins lierg.
Müller, Fahr, , Solingen.
Coenradl, Utrecht,
B 'sangers , Hauptlehrer,

Utrecht,
Scjimitsborn , m, Fam.,

Bandeau,
Sehmitt, Oberlehrer , m. Fr,,

Beven

Schmitt, Fr !., Geyer.
Jeder , Kfm., m. Fam.,

Lichtenfpls.
Henemann,Ingen.,Dundalck
Brodyrs, Ingen., Irland.
Brodgau, Buchhändler,

Plymouth.
Landskron, Frl., Köln.
Klees, Kinheim.
Ziganke, Ingen., m. Frau,

Bremerhaien.

T an nh Unser.

Schmidt, Kfm., Leipzig.
Lühdorf,Kfm ., m. Fr.,Köln.
Michaelis, Oberlehrer,

Wilhelmshaven.
Rosenbaum, Hotelbes., m.

Fr., Brilora.
Vogelsang, Lehrer , m. Fr .,

Mittweida.
Erdeter , Lehrer, m. Frau,

Obermässing.
Wiggten, m. Fam., Arnheim.
Braun, Kfm., Waldenburg.
Vogt, Director, m. Frau,

Hamburg.
Hirschfeld, Rent., m. Fam.,

Merseburg.
Richter, Ingen., Berlin.
Weigel. Kfm... Marburg.
Kode, Trautenau.
Schneider, Fr., m. 2 Töcht.,

Oberstein.
Müller, Archit., St. Gallen.
Leonhard, m. Fr ., Halle.
01esziewicz,Kfm.,St.Gallen.

Taunus -Hotel.

Christ , Apothek., Solingen-
Hosmann,Dr.med.,Hamburg
Weith, Kfm., London.
Kornemann, Kfm., m. Fr.,

Magdeburg.
Hanolte, Fabrikant , w. Fr.,

PhalempiD.
von Brunnen, Kfm., w. Fr .,

Rotterdam.
Markmartb , Dr.jur .,Berlin.
Chapin, Fr . Dr., New-York.
Rothharo, Fr., Chicago.
Halm, Gutsbes., m. Frau,

Hirschberg.
Ritter , Fr . Rent., m. Tocht.,

Hannover.
Appler,Kfm.,m.Fam.,Berlin.

oncern, Kfm., Köln.
Bios, Kfm., m. Fr., Haag.
Folcker,Referendar,Danzig.
Kahler, 2 Damen, Hameln.
Köpnen, Rechtsanw., m.

Fr., Bromberg.
Kowatzky, Rent., w. Frau,

Berlin.
Meuter, Ingen., Rotterdam.
Rose, Fr)., New-York.
Laroche. Kfm., Brüssel.
Sweck, Kfm., Brüssel.
Fischer, ( and. jur ., Berlin.
Köllme, Stud. jur ., Berlin.
Burkers, m. Fr., Yorksbire.
Bawesse, Kfm., m. Fam.,

Amst rdam.

Inion.

Zimmer, Kfm., Berlin.
Ohlmann, Nieder - Schöne¬

weide.
Schubandt, Kfm.. Berlin.
Keile,Bildhauer,Würzburg.
Klein, Kfm., Altenkirchen.
Vitry, Stud., Neuwied.

%ictorln.
Meinem».Fr .Prof.,Holland.
Prins, Frl ., Holland.
Tresolitscbin, m. Fam.,

Sevastopol,
Carnegie - Mardon , Fr .,

Dessau.
Runckel, tierlin,
Erlwein, Chem, Dr„ Berlin.
Raps, Prof, Pr ., Berlin,
von Ritgen, Reg,-Baurath,

Berlin.

Vosrel.
Bingei, m. Fr.,Neubranden¬

burg.
Sturm , m. Fr., Erfurt.
Engelhardt ,m.Fr.,Spandau,
Puppe , m. Fr., Breslau.
Hardt , m. Fr., Hamburg.
Markmann, Lübeck.
Dunklau, Stuttgart.
Kriedjung, E. Dr„ Wien.
Fried jung, P. Dr., Wien

Weins.

Böhm, Oberlahnstein.
Seiffert, Mainz.
Blau, Frl., Stuttgart.
Haushold, Weimar . _
Wegner, Kfm., Berlin.
Thiel, Rent., Berlin.
Glöckner, Dir., Rudolstadt.
Zimmermann,Kfm.,Potsdam
Sessons, Kfm., Berlin.
Locher , Kfm., m. Frau.

Kassel.

Westfälischer Hof.

Müller, Fr ., Ludwigsburg.
Rühlow, Ingen., Berlin.
Frank , Zweibrücken.
Bierotb,m. Farn., Ingeleben.
Raaf, tri ., Boppard.

In JPrivnthUnserm
Villa Frank.

Ericson .2 Hrn.,Kflte..Gefle*
Grohmann, Kfm., Gefle.

Geisbergstrasse 7,
Liebig, Plauen.

Pension Internationale.
Brigham, Frau , m. Toeht.,

Boston.
Dresser, Frl ., Boston.
Maitland Cowan, Glasgow.
Soames, London.
KossRoss,m.Fr..Edinburgh.
Hill, Frl ., Dorking.
Ghosvenon-Jennings, Fr).,

Yorks.
Levenson, Frau , m. Bed,,

England.
Bradley, Frl., England.

Nerostrasse 18, 2.
Langgaard , Fr., Berlin.

Sanatorium Dr. Schütz.
von Yietscb, Oberleut .,

Düsseldorf.
Villa Speranza.

Potpieter , Frau , w. Tocht..
Pretoria.

Dietrich, Prag.
Spiegelgasse 3.

Brandl, Oberfakt ., m. Fm.,
München.
, Stiftstrasse 18-

Bobn. Kanzleir ., m. Fam.,
Stuttgart.

Taunusstrasse 1, 1.
Gruber, m. Fr ., Köln.

Taunusstrasse18.
Metz, m. Fr., Bremen.

Taunusstrasse 57, 1.
Wagner, Fr .. Fahr., m. T.

u. Bed., München.
Villa Wenden.

Wellendorf , Fr . Forstmstr .,
Gehren.

Markwort, Frl., Uelzen.
Pension Kaiser Wilhelm.

Ceham, Kr„ Rent,, London,
Thorold, Frl,, London,
Schönsedt, Fräul, , Reut.,

Duisburg.
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Gelegenheitskäufe!
zu bisher hier kaum gekannt billigen  Preisen.

Während der nächsten Tage gelangen in meinem neu hinzu-

gemietheten Lokal Ell6nbOQ6nQdSS6 II zum  Verkauf:

Ein Posten Kaffeekannen , ächt Porzellan, für 6 Personen 22 Pf.
„ „ Obertassen , „ „ f. bemalt . 11 „
, „ Tlieekannen , „ * f. decorirt . 19 „
„ * Milchkannen , „ „ f. decorirt . 9 „
„ „ Kaffeeservice , „ „ f. dec., 9-th. 230 „
„ „ Bierbecher , glatt, '*/* Ltr. Inhalt . . . . 5 ,
„ , Wasserflaschen mit Glas .14 ,
„ „ Fliejjengläser mit Stöpsel .14 ,
„ , Fischglocken , gross .22 „
„ „ Olasschalen in allen Grössen von . . . . 7 „ an
„ „ Citronenpressen . 12 „
„ „ Fmaille -Kochtöpfe mit Deckel . . . . 110 „
„ „ Fettlöffelbleche , hellblau .98 „
„ , Martinstahl -Kaffeelöffel . 3 „
, , „ Esslöffel nnd Gabeln 7 „
„ „ Seifen - u . Zahnbürstenschalen , bemalt 3 „
„ „ Nippsachen , Figuren und Vasen von . . 5 „ an
, „ Bambustische mit Teller . . . . . 38 „
„ „ Tablets , Delfter Muster . . . . . . . . 98 „
„ „ Mandelmühlen . 48 „
„ „ Metallleuchter , roth und grün . . . . ’, 12 „
, „ Deckelhalter aus Holz .18 ,

Ausserdem noch viele andere Artikel. 7880'

1 Wiirterterg’s Bazar,
Ellenbogengaisse

Neues Mainzer Sauerkraut,
Frankfurter Wurst!

empfiehlt
St. Becker,

Colonialwaarenu. Delicatessen,

7887

Tel . 258 ». BiSmorckring 37.

Capital zum Ausleihen
auf 1. Hypotheken habe ich im Betrage von circa
450,000 Mark und bin bereit, dasselbe zu
billigem Zinsfuß u. in Beträgen v. 40,000 Mk.
auf längere Jahre abiiigeben. Offerten erbitte
tinter Ul. I ». II . 1060 (in den Tagbl.-Verlag.

Auszuleihen auf 2. Hyp.
80,000 Mk.» auch niehr, entweder ganz oder
in Theikbcträgen , per Oktober. Offerten unter
« . X . 407  an den Tagbl.-Verlag zu richten.

Suche ein Viertel ob. ein Achtel2. Ranggall.,
1. Reihe, im Kgl. Theater. Adelheidslr. 6, 2. Et.

Restkausschilling oo» 11,000 Mk., 57 «, noch
3 Jahre laufend, mit hohem Nachlaß zu verkaufen.
Offerten unter «». T . « SS an den Tngbl.-Berl.

SKietlrflh panz neu, mir Ficilans und
Rücktretbremie, billig

oder zu vertauschen
. .. zu verk.

Scbwalbacberstraße73, Part.
Fahrrad zu verkaufen Lcbrstraße7, 1.
Eine kl. Biotine für Anfänger billig zu vcr-

kaufcn Gnstav-Adolfstraße 13. Part , reckte.

Plakate:
„Mahnung r» » tr-
miethen " , auch aitf-

vorrälhig imgrsogrn
Tagblatt- Verlag.

Zwerg - Pudel » Prackt- Exemplar, zu verk.
Offerten unter I». V*. 47ft  an den Tagbl.-Vcrl.

Kurzhaariger kräftiger junger Ziehhund
geku ckt. Wo?  sagt der Taabl .-Verlag. lln

50, Part ., neu möbl. Zim./
verm.

Fricdrichsttaße 5»
sep. Eilig., p. for. zu  ver

Zwei v. möbl. Z . i. ges. L-tndil., eiuz. o. zu».,
an best. Miether b. abznaeben Schulberg6, 3.

Dteilstmädchen gcluchr Schwalbacherstr. 73, P.

pfeikker& Co.
Bankgeschäft

Wiesbaden , Langgasse 16, I.u. II.Stock
halten sich unter Zusicherung billiger und reeller Bedienung
zur Besorgung sämmtlicher Bankgeschäfte, insbesondere zur

Ausführung aller Hffecten-Geschäfte
an den in- und ausländischen Börsen bestens empfohlen.

Coupons -Einlösung geraume Zeit vor Fälligkeit, verbunden
mit sorgfälltiger kostenfreier Verlosungscontrolle,

Eröffnung von laufenden und Check - Rechnungen.

Annahme Yon offenen Depots zur Verwaltung und
geschlossenen Depots (versieg,wertete, siiberkasten etc.) zur Aufbewahrung.

Grosses von Arnheim nach den neuesten technischen Errungen¬
schaften hergestelltes teuer - und diebessicheres

-GewölbeStahlpanzer-
mit vermiethbaren Schrankfächern (Safes)

Verschluss der Miether.
unter eigenem

Junge Mädchen
dl« Pockerinnen geiucht Cigaretten - Fabrik
„Menes " , Webergasse 15, 1.

Eine Hiesige alte Wein - Großhandlung
sucht zum sofortigen oder späteren Eintritt
einen

Lehrling,
welcher die Berechtigung zum Einjährigen
hat . Selbstgeschriebene Offerten unter
» V. 12 » an den Tagbl .-Verlag. _

Suche per sofort

einen Lehrling für Die Berkstntl,
einen Lehrling hlr das lechn.Wenn.

IVirol . Hiilsrii . Fricdrichstraße 30,
Installations -Geschäft für Gar -, Wasser- und

_ elektr. Anlagen._ 7861
Schlosserten»ling aefuckt Weliritzstraße 22.

in der Wilbelm-
straße, gegenüber

Conditorci Blum, verloren . Wicderbringergute
Belobnnna Portier „Vier Jahreszeiten"._

Kleine Scheere
, Verloren dunkelblaues Kinder -Jäckchen
auf dem Wege HimmclSwicie bis Röderstraße.
Geaen Belohnung abzna. Adlerktraße6. 2 Tr . r.

Tnlldurchzugarv . verloren Montag. Ab-
znaeben gegen Belobnnna Adolssallee 25.

Am 30. Juli hat sich ein kleines
_ _ gelbes Spißchcn mit weißen

^Lßen nnd einem schwarten Fleck zwischen den
Augen verlaufen. Hört auf den Namen„Zampa".
Wiederbringer erhält gute Belohnung Luifcn-
platz7, Vension 8cl »«,pp.

Rothe Nelken ! Verfehlt, genirte mich. —
Bitte nochm. Nachrickt unter 8t . banptvostl.

Mittwoch ! In Gedanken und Gefühlen jede
Stunde meines Lebens. Immer nicht rcfignirtc.
Hertlichen Kr»ß von I » . . . . . V.

LLLL
Bitte

tttaniol,
^ Cigarrenabscbnitte

und Briefmarken
für das DiakonissenSaus
Paulinenstift

»tsujebes Sebiersteioerstr. 17.
TWWW

Adrchkarkn* Circulare Ĵ reisliften* Fakturen

Elle Drucksachen
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ÜBriefböpfet  Couverts

fny Von Verlobungen , Heirathen , « e»
burten nnd Todesfälle,r wolle uum dem
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Slnzeige
»rachen, sofern Erwähnung derselben unlcr vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nickt.
AnsdrnWiesbadenerMivilltandoregilker»
Geboren. 28. Juli : dem Taglöhner Emil Dietrich

e. T., Maria Käthckcn: dem Taglöhner Karl
Wintcrmeycr e. S ., Karl Emil.

Nnfgebotc». Schreinrrgebüife Wilhelm Adolph
Göbel hier mit Luise Wilhclmine Danster zu
Biebrich. Sckreinermeistcr Peter BraunerS-
renther zu Stadtsteinnck mit Marie Margarethe
Lanzendorfer das. Kaufmann Gabriel Becker
hier mit Maria Magdalcne Weinaärtncr zu
Bingen. Tapczirergebülse Philipp WcdeSweiler
hier mit Anna Staab hier. Jnirallateurgekülfe
Andreas Koller hier mit Wilkelmine Tbiel hier.
Maichinenmeister Wilbelm Trittler zu Münster
a. Stein mit Sybilla Blümler zu Babenkausen.

Gestorben. 29. Juli : Jobannette , T . des Tüncker-
gehülfen Karl Seel, 1 I .', Anna. T. der Tag-
lödners Karl Christen. 7 M.; Ernestine, geb.
Meißner, Wittwc des Stcueraufschcrs Karl
Müller, 69 I . _ _ ____
An» auswärtigen Zeitungen und nach

direkten Witthrilungrn.
Geboren. Ein Sobn : Herrn Hauptmann Volk-

mann, Bautzen. Herrn Overinfpector Wagener.
Licbenfeldeb. Soldin, Ncnm. Herrn vr .' ms-l.
Grünberg,Magdeburg-Neustadt. — Eine Tochter:
Herrn Kai. Oberarzt Dr. Scheider, Deggendorf,
Herrn Oberpfarrcr Preuß , Bütow. Herrn
Oberlehrer vr . Philivpsthal , Hannover.

Verlobt. Fränl . Margarete Appel mit Herrn
wifsmichaitl. Hültslehrer Fritz Hirsch, Grabow
i. Meckienbg.—Neubrandenburg. Fränl . Auguste
Eichbaum mit Herrn Postassistcnt Ferdinand
Westendorff, Nenbrandenburg—Berlin.

Verehelicht. Herr De. Waller Alexander mit
Fränl . Hedwig Grnndniann, Berlin. Herr
KammergerichtS-Referendar vr . zur. Karl Voigt
mit Fränl . Grete Schweinbtkrg, Berlin. Herr
Landgerichts- Secretär -franz Wcinmann mit
Fränl . Marie Platz. Hall.

Gestorben. Herr König!. Erster Staatsanwalt
RndolfTillmann .Zmeibrllckcn. FrauOekonomie-
rath Antonie Kieckebulch, geb. Pfützenreiiter,
Peter?hagen. Frau Sanitätsrath Anna Reß,
geh. Liebinnnn, Berlin. Frau Baumeister Sophie
Marie Wolf, geb, Junghans , Riesa.
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